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Österreich, Schweiz: Meist be-
wölkt bis bedeckt, Schweiz meist
heiter, 17 bis 21 Grad.
Italien, Malta: Es wird meist be-
wölkt, im Süden mit Regen, Tem-
peraturen 17 bis 24 Grad.
Spanien, Portugal: Verbreitet hei-
ter bis bewölkt, Tageshöchstwer-
te 22 bis 30 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern: Be-
deckt, Griechenland mit Regen,
Zypern heiter, bis 28 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Heiter
bis bewölkt, bis 18 Grad.

Südfrankreich: Heiter, Marseille
sonnig, bis 27 Grad.
Israel, Ägypten: In beiden Län-
dern bleibt es sonnig, Tages-
höchstwerte 27 bis 38 Grad.
Mallorca, Ibiza:Eswirdheiter und
niederschlagsfrei, Tageshöchst-
werte 23 bis 25 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln:
Überall nur leicht bewölkt und tro-
cken, Werte 24 bis 28 Grad.
Tunesien, Marokko: Heiter bis
wolkig, niederschlagsfrei, Tages-
höchstwerte 24 bis 28 Grad.

Südbayern
Heute wird es überwiegend
freundlich mit viel Sonnen-
schein. Lediglich am Alpenrand
gebietsweise noch Schauerge-
fahr. Tageshöchstwerte zwi-
schen 15 und 19 Grad. Es weht
schwacher Wind aus Nordost.

Nordbayern
Heute viel Sonne und lockere
Quellwolken, am Bayerwald
noch geringes Schauerrisiko.
Temperaturen zwischen 12 und
18 Grad.

Biowetter
Das Wohlbefinden wird nicht un-
günstig beeinflusst, die Stimmung
ist meist ausgeglichen.
Pollenflug
Es gibt schwache Belastung
durch Gräserpollenflug und
mäßige Belastung durch Birken-
pollenflug.

Bergwetter
Heute teils noch ausklingende
Schauer sowie dichte hochne-
belartige Bewölkung. Über dem
Hochnebel, nach dessen Auflö-
sung verbreitet sonnig. Nach-
lassender Nordwind. Tages-
höchstwerte in 2000 m um 0
Grad.

Weitere Aussichten
Morgen sonnig bei schwa-
chem Ostwind. Freitag im Ta-
gesverlauf Schauer und teils
auch kräftige Gewitter.

Bauernregel
Wie’s Wetter am Kreuzauf-
findungstag, bis Himmel-
fahrt es bleiben mag.

Bedeckt
mit Regen, 16 bis 21 Grad.
Slowenien, Kroatien:Heiter bis wol-

kig, Locarno sonnig, bis 26 Grad.
Alpensüdseite:
Reisewetter

,Meist heiter, nur lockere Quellwolken

Widder21.–31.3.Als verträglicher Mensch sind
Ihnen harsche Worte ein Graus; heute jedoch
geht es nicht ohne sie. 1.–10.4. Man hat die
Bemühungen natürlich mitbekommen. Eine Be-
lohnung folgt auf dem Fuße! 11.–20.4.Missver-
ständnisse drohen!
Stier 21.–30.4. Eine Entscheidung ist inzwi-
schen gefallen. Und, wie sich bald herausstellen
wird, war sie absolut richtig. 1.–10.5. Dass Ih-
nen eine gewisse Information bloß schaden soll,
haben Sie bemerkt. Zum Glück!11.–20.5.Nicht
ausnutzen lassen!
Zwillinge 21.–31.5. Ein viel versprechendes
Gespräch liegt hinter Ihnen; damit besitzen Sie
viele Trümpfe. 1.–11.6. Ihre Gegenwart ist auf-
regend genug. Sie müssen kaum in Ihrer Vergan-
genheit schwelgen!12.–21.6. Erlauben Sie sich
den Genuss?
Krebs 22.6.–1.7. Ihr Versuch der Schadensbe-
grenzung ist geglückt. Gestehen Sie nun den Feh-
ler ein; man wird Ihnen verzeihen. 2.–12.7. Ihre
Konkurrenz startete mit Lichtgeschwindigkeit.
Wird, allmählich, aber langsamer! 13.–22.7.
Weshalb Skrupel?
Löwe 23.7.–2.8. Vertrauen ist zwar gut, aber
Kontrolle ist nach wie vor besser! Nach diesem
Prinzip sollten Sie vorgehen. 3.–12.8. Eine ab-
schließende Meinung können Sie sich, zurzeit, ja
noch nicht bilden. 13.–23.8. Bitte, werden Sie
nicht übermütig!
Jungfrau 24.8.–2.9. Viele Bedingungen stim-
men. Sagen Sie zu! 3.–12.9. Dafür, was Sie
getan haben, ist man Ihnen dankbar. 13.–23.9.
Und natürlich redet man wieder um den heißen
Brei; ändern dürfte sich auch heute nichts!
Waage 24.9.–3.10. Was Sie brauchen, ist Fin-
gerspitzengefühl und eine Prise diplomatisches
Geschick. Es ist beides vorhanden! 4.–13.10.
Verlassen Sie sich heute nicht ausschließlich auf
Ihr Glück. 14.–23.10. Finanziell stehen Sie ja
wieder besser da.
Skorpion 24.10.–2.11. Niemand kann Sie da-
ran hindern, Ihr Ziel zu erreichen; dafür sind Sie
ja viel zu intelligent. 3.–12.11. Merkur signali-
siert eine neue Zeit des Aufbruchs. Selten zuvor
war eine Chance so günstig. 13.–22.11. Ein
Gespräch wird jetzt notwendig.
Schütze 23.11.–2.12. Sie zögern noch. Dabei
wäre es ja wirklich von Vorteil, gerade nun aufs
Ganze zu gehen! 3.–12.12. Konstruktive Kritik
ist in Ordnung, aber Kritik nur um der Kritik willen
sollte man, möglichst, unterlassen. 13.–21.12.
Weshalb derart passiv?
Steinbock 22.–31.12. Aus den Gegebenheiten
lässt sich einiges machen. Es ist keineswegs so,
dass all das nur negativ wäre! 1.–10.1. Heute
könnte es sein, dass man Sie täuschen will; seien
Sie daher möglichst vorsichtig. 11.–20.1. Kom-
promisse schließen!
Wassermann 21.–30.1. Sie machen sich klei-
ner, als Sie sind. Warum? Über Ihre Fähigkeiten
weiß man ja längst Bescheid. 31.1.–9.2. Auf-
stiegschancen werden Ihnen in Aussicht gestellt.
Jedoch Mehrarbeit ist damit verbunden! 10.–
19.2. Die Sorge wäre vorbei!
Fische 20.–28.(29.)2. Ein Machtkampf geht
jetzt zu Ihren Gunsten aus. Eigentlich war das
ziemlich klar. 1.–10.3. Lassen Sie den Worten
Taten folgen. 11.–20.3. Bei einer Wette sollten
Sie vorsichtig sein; Sie könnten den Kürzeren zie-
hen. Was schade wäre!

Horoskop

Namenstag

Straßennamen

Was ist ein
Oxymoron?

?
Ein Oxymoron (Mehrzahl Oxy-
mora) ist ein rhetorisches

Stilmittel und bezeichnet Be-
griffe, die sich aus Wörtern
mit gegensätzlicher Bedeu-
tung zusammensetzen, z. B.
alter Knabe, bittersüß, Hass-
liebe, beredtes Schweigen.

Klabundstraße
Die Straße in Neuperlach

wurde 1971 dem Schriftstel-
ler Alfred Henschke (1890–

1928), Künstlername
Klabund, gewidmet.

MÜNCHNER

Jakob
Der Apostel und erster Bischof
von Jerusalem erhielt wegen
seines ausgeprägten Gerech-
tigkeitssinns den Beinamen

„der Gerechte“. † 62.

Lösung von Seite 1

Richtig ist Antwort d). Der
Rothirsch hat einen ganzen
Harem, während sich Riesen-
otter, Schwäne und Nachtaf-
fen lebenslang treu sind.

Schon gewusst?

Dass der April macht, was er will, ist ja erst mal
nichts Neues. Aber was sich der Frühling heuer
für Wetterkapriolen erlaubt, ist schon allerhand.
Da kann man nur hoffen, dass zumindest der
Wonnemonat Mai seinem Namen alle Ehre
macht. Die Natur freut sich jedenfalls über den
Regen und unsere Leserin Karin Rothenanger
auch, denn so gelang ihr dieses eindrucksvolle
Foto am Morgen nach einer regnerischen Nacht.

Frühlingskapriolen
Leserfoto

Karin Rothenanger

Schicken auch Sie uns Ihr
Lieblingsfoto im Querformat.
Jedes veröffentlichte Bild wird
mit 50 Euro honoriert. Bitte
nicht vergessen: Infos, wo und
wann der Schnappschuss ent-
standen ist, und ein Porträtfoto

von Ihnen. Bilder an: tz-Foto-
redaktion, Paul-Heyse-Str. 2–4,
80336 München, oder per
E-Mail an bild@tz.de. Bitte
haben Sie Verständnis, dass
eingesandte Fotos nicht zurück-
geschickt werden können.
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Neben den etablierten kon-
servativen Therapien in der
Orthopädie und Sportmedi-
zin setzt sich eine biologi-
sche Behandlungsmethode
immer öfter durch: Die Eigen-
blut-Therapie, PRP genannt.
Der Münchner Orthopäde Dr.
Werner Zirngibl wendet diese
Therapie bei einer Reihe von
Verletzungen, Entzündungen
und z. B. auch bei Arthrose-
Patienten an.

Lange Zeit war der
Einsatz der PRP-Thera-
pie vor allem dem Pro-
fisport vorbehalten:
„Verletzte Spitzenath-
leten müssen so
schnell wie möglich
wieder fit sein. Doch
nicht alle wirksamen
Medikamente sind
mit den Anti-Doping-
Vorschriften verein-
bar – manchmal ein
echtes Dilemma“,
weiß der Münchner
Orthopäde und Sport-
mediziner Dr. Werner
Zirngibl. Mit der PRP-

Therapie konnte die
therapeutische Lücke
geschlossen werden.
Denn hierbei handelt
es sich um eine Form
derEigenbluttherapie,
die als in jeder Hin-
sicht unbedenklich
eingestuftwurde. „Zu-
dem hat sich gezeigt,
dass das Verfahren
auch bei vielen ande-
ren orthopädischen
Krankheitsbildern
helfen kann“, sagt Dr.
Zirngibl.

PRP steht für plätt-
chenreiches Plasma,

das mithilfe der Zen-
trifuge in einem spe-
ziellen Prozess kon-
zentriert wurde. Basis
für das Konzentrat ist
etwas Blut, das vom
Patienten selbst
stammt. „Der große
Vorteil einer Behand-
lungmit Eigenblut ist,
dass sie zu 100 Prozent
biologisch und sehr
gut verträglich ist“,
sagt Dr. Zirngibl.

Das Besondere an
dem Konzentrat ist,
dass es vor allem Blut-
plättchen sowie zahl-

reiche Wachstumsfak-
toren enthält. Diese kör-
pereigenen Wirkstoffe
haben die Fähigkeit, die
Heilung von Verletzun-
gen und Wunden in
Gang zu setzen und zu
beschleunigen. „Diesen
natürlichen heilför-
dernden Effekt nutzen
wir ganz gezielt dort,
wo er benötigt wird.
Hierzuwird dasKonzen-
trat zum Beispiel direkt
in ein schmerzendes Ge-
lenk oder an eine einge-
risseneSehnegespritzt“,
so Dr. Zirngibl.

Typische Verletzun-
gen, die gut auf die PRP-
Therapie ansprechen,
sind neben Sehnenrei-

zungen, -entzündungen
oder -einrissen auch
Muskel- und Bänderver-
letzungen. Zudem ist
die PRP-Therapie mitt-
lerweile ein wichtiger
Therapiebaustein in der
Arthrosebehandlung.
„Und sogar zur Behand-
lungvonRückenschmer-
zen infolge degenerativ
veränderter Bandschei-
ben hat sich die Metho-
de bewährt“, ergänzt
Dr. Zirngibl. Vom indivi-
duellen Beschwerdebild
hängt ab, wie viele Be-
handlungen notwendig
sind: „In der Regel be-
handelnwir unsere Pati-
enten bis zu dreimal,
meist imwöchentlichen
Abstand, mit der PCP-
Therapie. Manchmal ge-
nügt bereits auch die
einmalige Wiederho-
lung zwei Wochen nach
der Erstanwendung. In
dieser Zeit verspüren
die Betroffenen oft
schon eine deutliche
Besserung ihrer Be-
schwerden“, so Dr. Zirn-
gibl.

schae./Fotos: Helios,

Mauritius Images

Eigenblut für die
Arthrose-Patienten

DER TÄGLICHE -RATGEBER heute: Gesundheit

Facharzt für Orthopädie
und Sportmedizin vom
MVZ im Helios, München

Dr. Werner Zirngibl




